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FAUNISTISfcHE NOTIZEN
109.Zur K enntnis der W irtsbeziehungen  einheim ischer Raupenfliegen  
(Dipt., Tachinidae)
2. B eitrag
10 R au p en flieg en arten  u nd  12 dazugehörige 
W irtsa r te n  w e rd en  in d iesem  2. B e itrag  ge­
n an n t. F ü r 3 T ach in en a rten  k o n n ten  neue W irte  
fes tg este llt w erden . W ied eru m  w u rd e  eine 
R au p en flieg en art e rs tm a ls  im  G eb ie t d e r DDR 
nachgew iesen.
P a ra s iten -W ir ts -L is te
1. B londelia  n igripes  FA LL E N
A p a te le  rum ic is  L. (Lep., Noct.), O ran ien b au m  
bei D essau, ZIEG LER, 1980.
2. Carcelia rasella  BARANO V 
(C. m o llis  HER TIN G )
M alacosom a neu stria  L. (Lep., Lasioc.), Dessau, 
ZOERNER, 1978.
E rstnachw eis  d e r A rt in  de r DDR. Die aus Go- 
lu b ac  in S erb ien  besch riebene C. rasella  w u rd e  
an  v ersch iedenen  O rten  Ö sterre ich s un d  der 
Schw eiz sow ie bei V ersailles  gefunden . In  
e inem  E x em p la r is t sie auch aus D o rs ten /W est­
fa len  b e k a n n t (H ERTIN G  1961, 1971). ZO ER ­
N ER e rh ie lt die P a ra s ite n la rv e  1977 aus e in er 
M alacosom a-neustria -R aup e. Das P u p a riu m  
ü b e rw in te r te  und  en tließ  d ie F liege e rs t am
18. 5. des F o lg ejahres. M. n eu str ia  L. w u rd e  als 
e inziger b ish e r  b e k a n n te r  W irt b e re its  durch 
H E R TIN G  fes tgeste llt (H ER TIN G  1971).
3. C erom asia  ru b ifron s  M ACQU ART 
E up hyd ria s  aurin ia  ROTT. (Lep., N ym ph.). 
O ran ien b au m  bei Dessau, ZIEG LER , 1980. W irt 
ist n eu  fü r  den P a ras iten . D er P a ra s it  ersch ien  
am  8. 8. 1980 nach zw eim on atige r P u p p en ru h e . 
B ere its  am  4. 6. 1980 h a tte n  die P a ra s ite n la rv e n  
die W irtsp u p p en  verlassen .
4. E xorista  grandis  ZETT.
(E. sorb illans  W IED.)
E udia  pavon ia  L. (Lep., S a tu rn iid ae ) , W ilden­
fels 'E rzgeb . bei Z w ickau, M A RSCHNER, 1979. 
Die F lieg en la rv en  v e rp u p p en  sich im  K okon 
des W irtes. B eobachtun gen  zum  S ch lu p fv e r­
h a lten  der A rt w u rd en  von M A R SC H N ER  v e r­
öffen tlich t (M ARSCHNER 1980).
5. E xorista  la rva ru m  L.
P hiludoria  po ta toria  L. (Lep., Lasioc.), V ocke­
rode bei Dessau, ZIEG LER , 1980.
P hragm atob ia  fu lig inosa  L. (Lep., A rct.), V ocke­
rode bei Dessau, ZIEG LER , 1980.
7. M asicera sph ing ivora  ROB.-DESV.
(M. cuculliae  R.-D.)
C elerio euphorbiae  L. (Lep., Sphing.), — Lies- 
k au  bei H alle/S ., M A RSCHNER, 1971. -  R oß­
lau  Elbe, ZOERNER, 1976. — N ied erleh m e bei 
K önigs W uste rh ausen , Z IEG LER , 1978. Der

P a ra s it  ü b e rw in te r t  als L a rv e  in  der W irts ­
puppe.
8. P h ryxe  e ry th rostom a  H A R T IG
H yloicus p in a str i  L. (Lep., Sph ing.), — Jen a , — 
K am enz, -  R oßlau /E lbe, SCHA DEW A LD , 1980.
9. P h ryxe  vu lgaris  FA LL E N
H adena rivu la ris  F. (Lep., Noct.), D annen re ich  
bei K önigs W u ste rh ausen , GELBR EC H T, 1979. 
W irt is t neu fü r  den  P a ras iten .
Euchalcia (P h y to m etra ) consona  F. (Lep., 
Noct.), B ad ra  bei S o n d ersh ausen , G E L ­
BRECHT, 1979. W irt is t neu  fü r  den  P aras iten .
10. W in th e m ia  cruen ta ta  RO N D A N I 
(W. ligustr i STEIN)
S p h in x  ligustr i  L. (Lep., Sphing.), W eißenfels 
bei H alle/S ., H U G ET, 1979.
Die w ed er bei H E R TIN G  (1960) noch bei M ES- 
N IL  (1956 ff.) fü r  den  P a ra s ite n  gen an n ten  
W irte  w u rd en  als neu  b e k an n tg ew o rd en e  W irte  
au fge fü h rt.
D ank g ilt der M ita rb e it m e h re re r  E n tom o lo­
gen, die dem  A u to r die in  Z uchten  au fg e fu n ­
denen  P a ra s ite n  ü be rließ en . E benso sei den 
H e rren  Doc. RNDr. J. C EPELÄ K , CSc., N itra  
(CSSR), u nd  Dr. B. H E R TIN G , L udw igsb urg  
(BRD), gedank t, w elche durch  die D e te rm in a ­
tion  der schw ierigeren  A rten  die Z u sam m en­
ste llung  dieses B eitrages erm öglich ten .
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A n schrift des V erfassers:
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1 1 0 .Über das Vorkom m en von Chelis m aculosa  
G erning im K yffhäusergebirge  (Lep., Arctiidae)
N im m t m an  die L ite ra tu r  zu r H and , m uß m an 
festste llen , daß  v ie le  F u n d e  von Ch. m aculosa  
GERN, au f dem  G eb ie t de r DDR Ja h rz e h n te  
zu rück lieg en : D essauer H eide, A. STA N G E
1859: m aculosa  als R au pe seh r  se lten  im  L inge- 
n a u er  H e idegeb ie t; V Ö LK ER  1927 aus d e r U m ­
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gebung  von Je n a : R aupe se lten  von den K e rn ­
be rg en  und  an d e re n  O rten ; R IC H T E R  1929: 
ein  M ännchen  bei F rey b u rg  an  d e r U n stru t. 
A lle diese F u n d o rte  sind  in  n e u e re r  Z eit nicht 
w ied er b e s tä tig t w orden . E ine b e m erk en sw erte  
A u snahm e b ild e t w ohl n u r  der von E. H A E- 
G ER 1966 gem eld e te  F u n d o rt bei R a then ow / 
M ark  B ran d en b u rg .
Im  K y ffh äuse r w u rd e  die A rt 1900 von BEER 
(E rfu rt) bei F ran k en h a u sen  als R aupe e n t­
deckt. D er nächste  F u n d  w u rd e  von PETRY  
gem eldet. E r fan d  am  7. Ju n i 1922 am  G alg en ­
b e rg  eine R aupe, die am  17. Ju li e in  W eibchen 
ergab . 54 J a h re  so llten  vergehen , bis w ied er 
e in  N achw eis der A rt im  K yffhäuser gelang.
Die J a h re  1975/76 zeichneten  sich durch  b eson ­
ders  he iße  S om m er aus und  b eg ü n s tig ten  v e r ­
m utlich  die A r t in  ih re r  E ntw ick lung . So w u rd e  
am  4. 6. 1976, e inem  au ßergew öhn lich  h e ißen  
Tag, bei e in e r E x k u rs io n  au f die K a lk b erg e  
d e r  N u m b u rg  eine erw achsene R aupe von  Ch. 
m aculosa  au f  G alium  ve ru m  gefun den . Der 
B edeu tu ng  des F u n d es  sofort bew ußt, w u rd e  
d ie U m gebung nach w e ite ren  T ie ren  abgesucht, 
ab e r  ohne Erfolg. D iese R aupe ergab  am  4. 7.
1976 e in  M ännchen . 3 Tage spä te r, am  7. 6. 1976, 
w u rd e  eine w e ite re  R au pe am  E nde des H eu ­
ta ls  gefunden . Sei ergab  eb enfalls  am  4. 7. 1976 
ein  W eibchen. D er nächste  R au p en fu n d  e r ­
fo lg te  ein  J a h r  sp äter, am  29. 5. 1977, d iesm al 
au f d e r S üdse ite  des K yffhäusers, in  einem  
T ale in sch n itt bei R ottleben . A us d ie ser R aupe 
sch lüp fte  am  6. 7. 1977 ein  M ännchen . Diese 
F u n d e  v e ra n la ß te n  uns, in  den  d a ra u ffo lg en ­
den  Ja h re n  v e rs tä rk t nach Ch. m aculosa  zu 
suchen. W eder R aupen kesch ern  im  F rü h ja h r  
noch L ich tfang  u n d  auch n ich t e ine k o n zen ­
t r ie r te  R aupensuche an  den f rü h e re n  F u n d ­
o rten  b rach te  Erfolg. E rs t nach 3 J a h re n , am
24. 5. 1981, w u rd e  w ied er eine e rw achsene 
R au p e gefunden . Der F u n d o rt lag  n a h e  dem  
H eu ta l an  den  H ängen  des Schloßberges. Diese 
R au p e ergab  am  17. 6. 1981 eb en fa lls  ein  M än n ­
chen.
Schon W A R N ECK E s te llte  1932 in  se in er au s ­
fü h rlich en  A b h an d lu n g  ü b e r Ch. m aculosa  fest, 
daß  R aupe u nd  F a lte r  in  M itte leu ro p a  n u r  se l­
ten  g e fun d en  w erd en , w as e r au f die v ie lle ich t 
ta tsäch lich  v o rh an d en e  re la tiv e  S e lte n h e it der 
A rt zu rü c k fü h rt als auch aus d e r L ebensw eise 
d e r A rt beg rü n d e t. R aupe u n d  F a lte r  leben  
seh r versteck t. Auch die späte  F lu g stu n d e  der 
A rt m ag noch dazu  b e itrag en , daß  F u n d e  von 
Ch. m aculosa  se lten  sind. Im  K y ffhäu se r 
k o n n te  noch ke in  F a lte r  durch L ich tfang  e rb e u ­
te t w erd en . H ier ein ige A n m erk u n g en  zum  
V e rh a lten  de r A rt am  L icht aus de r L ite ra tu r :  
B O U R SIN  aus Südfrankreich . — der F a lte r  
fliegt um  M itte rn ach t (23.00—1.00 U hr) ans 
L ich t; R EISSER  bei W ien — m aculosa  geh t 
s ta rk  ans L icht, ist ab e r  e in er der le tz ten  a n ­
fliegenden F a lte r  vor d e r M o rg en d äm m eru n g ; 
D A N IEL aus S ü d u n g a rn  — m aculosa  flog in

Clielis m acu losa  G ERN , a u s  d em  K y ffh ä u se r  
o b e n : W eibchen , e. 1. 4.7.1976 
u n te n :  M ä n n c h en , e. 1. 6. 7. 1977

den  M org en stun den  an , als es schon d äm m erte  
u n d  das L icht fü r  an d e re  F a lte r  seine A nzie­
h u n g sk ra ft b e re its  v e rlo re n  h a tte . S eh r au s ­
füh rlich  sch ild e rt E. H A EG ER  seine E rfa h ru n ­
gen m it Ch. m aculosa  bei R athen o w /M ark . Er 
zeigt, daß sich die F lu g stu n d e  des F a lte rs  a n ­
scheinend auch nach de r am  F lu g p la tz  h e r r ­
schenden  T em p e ra tu r  rich te t. H A EG ER  1965 
bei R ath en o w : bei + 7 ° .  9 °C  A nflug von
23.07 bis 23.24 U h r; bei + 8 ° . . . 1 0 ° C  A nflug 
von 0.02 bis 1.00 U h r; bei + 1 4  °C A nflug von
1.20 b is 1.56 U hr. In sgesam t zäh lte  e r 11 F a l­
te r  am  Licht.
In  den S tep peng eb ie ten  des K y ffhäusers  w äre  
d ie A rt w ah rschein lich  durch  L ich tfang  am  
besten  nachzuw eisen. E in  gezieltes Suchen der 
R aupe is t seh r ze itau fw en d ig  und  w enig  e r ­
fo lgversprechend , zum al d ie F u tte rp flan ze  G a­
lium  v e ru m  ü b e ra ll w ächst un d  n ich t au f b e ­
s tim m te  S te llen  und  G eb ie te  in  ih rem  V or­
kom m en b e sch rän k t ist. In  G efangen schaft 
n im m t die R aup e auch an d e re  G a liu m -A rten  
an, so G alium  a p a rin e  (K leb k rau t). A usw eich­
fu tte rp flan zen , w ie z. B. L öw enzah n  und  V er­
g ißm einnich t, w u rd en  n u r  zögernd  befressen  
und  sind zu r Z ucht sicher n ich t geeignet.
Die F u n d o rte  im  K y ffhäu se r lassen  eine gleich­
m äßige B esied lung  durch Ch. m aculosa  der 
K alk geb ie te  des K y ffhäusers v e rm u ten .
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A n sch rift de r V erfasser:
L o th a r  B ü tts ted t 
D D R -4710 R oßla 
Z iege le is traß e  26 
K a rl-H e in z  U th leb  
D D R -5500 N o rd h au sen  
S an g e rh äu se r  S traß e  4

111.Pyram eis cardui f. elym i Rbr. in Dresden
W äh ren d  e in e r S am m elex k u rs io n  durch  die 
D resd ener H eide fing  ich am  19. A u gust 1981 
n ah e  des F lug p la tzes  D resden-K lo tzsche  ein 
M ännchen  von  P yram eis  cardui f. e ly m i  RBR. 
A b e rra tiv e  F o rm en  der sonst seh r k o n sta n ten  
A rt s ind  b ish e r  seh r se lten  g e fu n d en  w orden . 
Im  S E ITZ  w e rd en  a ls  F re ilan d fu n d e  von 
f. e ly m i  RBR. E in ze ltie re  von S traß b o u rg , S ü d ­
fra n k re ic h  u nd  K a ta lo n ie n  angegeben .
Im  SPU LER , B and  III, Taf. 14, Fig. 17, ist ein  
F a lte r  von P. cardui als K ä lte fo rm  e ly m i  RBR. 
abgeb ild et.

A bb. 2: O b e rse ite  v o n  P y r a v ie is  c a rd u i  f. e ly m i  
RBR., 19. 8. 1981 in  D re sd e n -K lo tz sc h e , S p a n n w e ite  
46 m m

A bb. 3: U n te rs e i te  v o n  P y r a m e is  ca rd u i  L.

A bb. 1: O b e rse ite  v o n  P y r a m e is  ca rd u i  L., 2. 8. 1975 in  
D re s d e n -S tr ie ß e n , S p a n n w e ite  51 m m

A bb. 4: U n te rs e i te  v o n  P y r a v ie is  c a rd u i  f. e ly m i  
RBR.

A n schrift des V e rfassers:
B e rtra m  R einho ld  
D D R -8053 D resden  
L oschw itzer S traß e  26
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